
Anfrage 

der Abgeordneten MMag. Katharina Werner Bakk.,Kolleginnen und· Kollegen 

an den BundesministeF-fÜf S&zi-ales-,_ GesURdheit,_ ~ t.tAd 
KOttSUmentenschutt 

betreffend Förderung der "österreichischen Konsumdialoge" von Sebastian 
Bohrn-Mena durch das Gesundheitsministerium 

Vom 1-1- .-1-3. Mat 20:22 ftnden ift Hatteift die- „österrefchtschen Konsumdtaioge!' statt. 
Fragen wie „Woher kommen unsere Lebensmittel?", „Wer erzeugt sie?" „Wer nimmt 
Schaden?" sollen dabei geklärt werden. Dazu wurden 85 Speaker_lnnen geladen, 50 
Qrggn:i§~füJrf§fl !.ffl<J drei Mif1tst~r_lnnen betemgen steh a.rr den pj:s~:q~~t9rren vm;t gi~
UN~DO. übefrnmmt den Ehr&nsChutz. -Die. Bundesmirnsler _}rmen Jollarn1$ Raucl1, 
Leori.ore Ge-w~r und Alma Zadic wirken sogar persönlicr~ mit, so. die Ankündigung 
auf der Homepage der Gemeinwohlstiftung COMUN. 

Zudem wird es laut OTS-Aussendung einen Round Table zum Thema 
iJeferkettengesetz geben, an dem nicht nur Jusfizmfnfsterin Afma Zadfo mltvvfrkt, 
sondern auch Vertret-er _mnen von-Landwirtschaft, Hande-tf Wissenschaft ood 
Zivilgesellschaft, sowie Vertreter_innen der deutschen und der österreichischen 
lflttt~ve far e1tY UeferkettetYgese-r%. ta:ot v eansta:frer ~ef (fä~ Zie!, si~ üfler kG'ffkteM 
-~oogsmögffchketten auf nationaler wie ffilfopä~scller Ebene at:JSet:Jtauscrnm. 

Ge.fürde.rtwird-di:e. \te.rans.talturrg. aus. Mitte:tn-de.s. Bundesministerium für Ktrmaschutz, 
Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie und des Bundesministerium 
für Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz-, ~ Larrdes Sat~ tltld 
der Stadt Hallein. Laut Homepage des Veranstalters haben sowohr das 
Bundesministerium für Klima& Umwelt als auch das Bundesministerium für 
Gesundheit&_ Konsumentenschvtzjeweils 15.000 Euro gesponsert. Insgesamt 
kommen somit laut Veranstalter 49% des erforderlichen Budgets aus öffentncher 
Hand. Daher stellen wir folgende Anfrage: 

https://www.ots.at/presseaussendunq/OTS 20220322 OTS0002/gemeinwohlstiftung 
-com n-oraanisi ert-erste-oesterreich ische-kon su md ia loae 

https ://kon su mdia loge. at/tran spare nz/ 

https://www.ris.bka.gv.at/GeltendeFassunq.wxe?Abfraqe=Bundesnormen&Gesetzes 
nummer=20008920 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

Anfrage: 
1. Aufgrund welcher Kriterien und aus welchem Fördertopf wurde die 

Veranstaltung „ÖsterrerohJ:sctre Konsumdiatoye'' gefördert? 

2. Mtt we•chem Betrag-wurde- die- Veranstattung- „österreichtsche
KonsumdTaroge" gefördert? 

3. War die Förderung zweckgebunden? 
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a. Wenn ja, an werche Zwecke? 

b. Wenn nein, warum nicht? 

4. Wurden die Förderungen der Ministerinnen aufeinander abgestimmt wie iaut 
Verord:nun.g· des Bundesministers für- Finanzen über Allgemeine 
Rahrnenrichutnien für die Gewährung von Förder&ngen aus BundesmiHefn 
festgelegt? 

a. Wenn nein, warum niet.lt? 

(~) 
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